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HEUTE IN
DÖTLINGEN

NOTRUF

Polizei Tel. 110; Feuerwehr, Ret-
tungsdienst Tel. 112; Giftnotruf:
Tel. 0551/19240; EWE Strom
Tel. 0180/1393111, Gas Tel.
0180/1393200

APOTHEKEN-NOTDIENST

Neerstedt
Geest-Apotheke: Hauptstraße
20, Tel. 04432/94233

ÄRZTE-NOTDIENST

Wildeshausen
Zentrale ärztliche Bereit-
schaftsdienstpraxis am Kran-
kenhaus Johanneum: 17 bis 19
Uhr, Sprechzeiten; Rufbereit-
schaft ab 13 Uhr, Feldstraße 1,
Tel. 04431/9821010

GEMEINDEVERWALTUNG

Neerstedt
Rathaus: 8 bis 12 Uhr, Haupt-
straße 26, Tel. 04432/9500

JUGEND

Dötlingen
Jugendhaus: 15 bis 18 Uhr Kids
bis 12; 18 bis 22 Uhr offener
Treff, Karkbäk 11

MÜLLUMSCHLAGSSTATION

Neerstedt
Umschlagstation: 7.30 bis
16.30 Uhr

KIRCHE

Neerstedt
Kirchenbüro: 9 bis 11 Uhr

AUSSTELLUNGEN

Dötlingen
die galerie im Heuerhaus: 14
bis 18 Uhr, Fließende Bewe-
gung, Acrylbilder von Claus Die-
ring und Arbeiten in Stahl von
Andreas Biedermann, Rittrumer
Kirchweg

MORGEN

VERANSTALTUNGEN

Dötlingen
16 Uhr, St. Firminus-Kirche:
Gottesdienst zur Konfirmation
Iserloy
10 Uhr, Swingolfplatz Stedinger
Weg: 1. Swin-Golf-Cup für Fir-
men
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HEUTE IN
WILDESHAUSEN

VERANSTALTUNGEN

Verkehrsverein: Wildeshauser
Freitagsführung, Anmeldungen
und Infos unter Tel.
04431/6564
16.30 Uhr, Marktplatz: Histori-
sche Stadtführung für jeder-
mann

APOTHEKEN-NOTDIENST

Visbek
Abtei Apotheke: Hauptstraße
33, Tel. 04445/1470

ÄRZTE-NOTDIENST

Zentrale ärztliche Bereit-
schaftsdienstpraxis am Kran-
kenhaus Johanneum: 17 bis 19
Uhr, Sprechzeiten; Rufbereit-
schaft ab 13 Uhr, Feldstraße 1,
Tel. 04431/9821010

BILDUNG

VHS (Nieberdinghaus): 8.30 bis
12 Uhr und 15 bis 17.30 Uhr;
Tel. 04431/71622

KREISHAUS

8 bis 12 Uhr: Kfz-Zulassungs-
stelle
8 bis 12 Uhr: Sprechzeiten, und
nach Vereinbarung, Telefon
04431/85-0

STADTHAUS

Bürgerbüro: 8 bis 12.30 Uhr;
Fachbereiche 9 bis 12.30 Uhr;
Sachgebiet Soziales nur nach
tel. Terminvereinbarung; Tel.
04431/88-0

MÜLLABFUHR

Restmüll 2- und 4- wöchentlich:
Wildeshausen Stadt

ENTSORGUNG

Bargloy
Wertstoffhof: 14 bis 18 Uhr, Ahl-
horner Straße, Tel.
04431/4866

KINO

Lindenhof-Lichtspiele
Rio, 16.30 Uhr
The King's Speech, 20 Uhr

BÄDER

Freibad: 6.30 bis 20 Uhr

KIRCHE

ev. Kirchenbüro: Sägekuhle 7,
Tel. 04431/2449, 10 bis 12
Uhr
kath. Kirchenbüro St. Peter:
Burgstr. 17 a, Tel.
04431/92660, 8 bis 11.30 Uhr

TIERSCHUTZGRUPPE

Tel. 04431/5356; Hundever-
mittlung und Fundhunde (Tel.
0172/4256423); Katzenver-
mittlung und Fundkatzen (Tel.
0176/53511193)

TOURISMUS

Verkehrsbüro im Historischen
Rathaus: 9 bis 12.30 Uhr, und
14 bis 18 Uhr

AUSSTELLUNGEN

Kreishaus: Miteinander leben...,
Die Foto-Wanderausstellung
zeigt Menschen, die in der Dia-
konie Himmelsthür leben, Del-
menhorster Straße 6

BÜCHEREI

Wildeshausen
Öffentliche Bücherei: 16 bis 18
Uhr, Burgstraße 15

MORGEN

Wildeshausen
8 Uhr, Burgwiese: Schnupperan-
geln für Kinder und Jugendliche
beim Fischereiverein Wildeshau-
sen
13 Uhr, Alexanderkirche: Got-
tesdienst zur Konfirmation, Dia-
kon Johannes Kretzschmar-
Strömer
20 Uhr, Musikschule: Kultur-
kreis: Lesung mit Jörg Gudzuhn
aus Stefan Heyms „Immer sind
die Weiber weg“
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KONTAKT

Ganzes Theater
für Landfrauen
reserviert
LANDKREIS/LD – Der Kreis-
Landfrauenverband Olden-
burg veranstaltet einen Thea-
terbesuch bei der August-Hin-
richs-Bühne in Oldenburg. Es
gibt noch Karten. Das ganze
Theater ist nur für die Land-
frauen reserviert. Die Auffüh-
rung – es gibt das heiter-be-
sinnliche Stück „Ninich to
laat“ – findet am Mittwoch, 8.
Juni, um 20 Uhr (Einlass 19
Uhr) im Kleinen Haus des
Staatstheaters statt. Die Kos-
ten betragen 12 Euro pro Kar-
te. Karten sind erhältlich bei
den Ortsvorsitzenden der
Landfrauen oder bei Liesel
Oltmann, Fax 04435/389289.
Nach Überweisung des Betra-
ges werden die Karten zuge-
schickt.

Mit Elan in Politik-Dschungel
EHRENAMT Anne-Marie Glowienka nahm am Mentoring-Programm für Frauen teil

Als Mentorin stellte sich
Astrid Grotelüschen zur
Verfügung. Angesichts
der zeitlichen Belastung
gab es sogar Treffen an
der Autobahn-Raststätte.

VON STEFAN IDEL

DÖTLINGEN/AHLHORN – Der
Wunsch, für den Gemeinderat
zu kandidieren, lag eigentlich
in weiter Ferne. „Ich wollte
mich zunächst nur informie-
ren“, erzählt Anne-Marie Glo-
wienka, „über die Entschei-
dungswege in der Politik und
vor allem über die Chancen
von uns Frauen mitzugestal-
ten.“ Dabei stieß die Referen-
tin für Arbeitsschutz und De-
mografieberaterin aus
Aschenstedt auf das Pro-
gramm „Politik sucht Frauen“
des Landes Niedersachsen.
Aus ihrer Sicht ein Volltreffer.
Nun gehört Glowienka zu
einer von sechs Frauen aus
dem Landkreis Oldenburg, die
am 16. Mai an der Abschluss-
veranstaltung mit Sozialmi-
nisterin Aygül Özkan (CDU) in
Hannover teilnehmen.

„Zeit des Umbruchs“

Als Mentorin stellte sich
Astrid Grotelüschen zur Ver-
fügung. Das war im Herbst
2009. Die CDU-Politikerin aus
Ahlhorn war gerade in den
Bundestag gewählt worden.
Im April 2010 startete das
Mentoring-Programm und
Grotelüschen wurde Land-
wirtschaftsministerin. „Unse-
re ersten Begegnungen stan-
den im Zeichen des Um-
bruchs“, meint sie. Trotz der
knappen Zeit trafen sich die
Frauen regelmäßig – entweder
am Wochenende oder auch
schon einmal an einer Auto-
bahn-Raststätte. „Ich konnte

alle Fragen stellen, die mir auf
der Seele brannten“, sagt Glo-
wienka. Systematisch ging sie
politische Themen an.

Zahlreiche Fortbildungen
standen an – etwa zu Rheto-
rik, Öffentlichkeitsarbeit oder
dem doppischen Haushalt.
Die 48-Jährige verfolgte Rats-
und Ausschusssitzungen und
besuchte den Landtag in Han-
nover. Grotelüschen habe sie
immer motiviert und Licht in
den Politik-Dschungel ge-
bracht. „Sie ist mein Vorbild“,
so die Unternehmerin. Gera-
de Frauen würden sich oft fra-
gen, ob sie der Belastung ge-
wachsen seien. Es sei aber
wichtig, sich einzubringen
und eine Sache mit Elan in

Angriff zu nehmen. Grotelü-
schen lobt die vertrauensvolle
Zusammenarbeit. „Wir haben
gut zusammengepasst.“

Demografie und Gesundheit

Die Ahlhorner CDU-Politi-
kerin schlug auch die Brücke
zur Dötlinger Union. Glo-
wienka traf sichmit demOrts-
verbandsvorsitzen Thorsten
Schwarting und Fraktionschef
Willi Niehoff. Sie „schnupper-
te“ in Fraktionssitzungen hi-
nein und lernte das Team vor
Ort kennen. „Ich habe super
viel gelernt.“ Anfang des Jah-
res habe sie sich dann zur
Kandidatur für den Gemein-
derat entschieden und sei
CDU-Mitglied geworden.

Obwohl das Mentoring-
Programm ausläuft, kann sie
weiterhin Tipps von Grotelü-
schen gebrauchen. Die eigene
Internet-Seite und eine Struk-
tur für den Wahlkampf stehen
als nächstes auf ihrer Agenda.
„Seitdem bekannt ist, dass ich
kandidieren will, sprechen
mich die Menschen viel öfter
an“, erzählt die Unternehme-
rin. Gern würde sie „ihre“
Themen Demografie und Ge-
sundheit weiter bearbeiten,
sollte der Sprung in den Döt-
linger Rat gelingen. Ein mögli-
ches Scheitern ist kein Thema.
Grotelüschen macht ihr Mut:
„Man kann es ohne sicheren
Listenplatz auch in den Bun-
destag schaffen.“

Tipps für den Politik-Dschungel: Astrid Grotelüschen war im Rahmen des Programms „Politik
sucht Frauen“ Mentorin für Anne-Marie Glowienka (rechts). BILD: STEFAN IDEL

Ruderer und Paddler im Teufelsmoor
FREIZEIT Wildeshauser Wassersportler gemeinsam auf der Hamme unterwegs

WILDESHAUSEN/LD – Die Rude-
rer und Kanuten des Wasser-
sportvereins Wildeshausen
waren wieder einmal gemein-
sam unterwegs. Der Wasser-
sportverein ist einer der weni-
gen Vereine in Deutschland,
der Rudern und Paddeln
unter einem Dach anbietet.
Einige Vereinsmitglieder be-
treiben beide Sportarten in-
tensiv, andere haben eindeu-
tige Vorlieben – doch Fahrten
werden auch gerne gemein-
sam unternommen.

Die jüngste Unternehmung
ging ins Teufelsmoor. Beim

Ruderverein in
Osterholz-
Scharmbeck
wurden so-
wohl die gro-
ßen Ruder-
boote als auch
mehrere kleine
Kanus zu Was-
ser gelassen
und bei strah-
lendem Son-
nenschein
ging es die
Hamme hi-
nauf.

Unterwegs hockten zwei
Moorteufelchen in der Mor-
gensonne und blinzelten den

fünf Booten freundlich zu.
Nach 18 Kilometern erreich-
ten die Ruderer die kleine
Schleuse von Viehspecken,
viel weiter ist die Hamme für
sie nicht befahrbar. Nach
einer Pause am sonnigen Ufer
ging es mit Rückenwind in
Richtung Bootshaus zurück,
dabei traf man auf halbem
Weg die Kanuten wieder, die
eine etwas andere Strecke ge-
wählt hatten. Gemeinsam
wurden die letzten Kilometer
zurückgelegt und die Eindrü-
cke von einem herrlichen Fe-
rientag ausgetauscht.

Ausfahrt ins Moor: Die Wassersportler wa-
ren unterwegs auf der Hamme. BILD: PRIVAT

Das Abfall-ABC
für Privathaushalte
ENTSORGUNG Kreis gibt Broschüre heraus

LANDKREIS/LD – Die
Abfallwirtschaft des
Landkreises Olden-
burg hat ein neues 40-
seitiges Abfall-ABC für
Privathaushalte er-
stellt. Wesentlicher
Bestandteil ist die
Darstellung der Entsorgungs-
wege von typischen Abfällen
und Wertstoffen aus privaten
Haushalten.

Außerdem werden hilfrei-
che Informationen zu den
Themen Organisation der Ab-
fallwirtschaft, Glascontainer-
standorte, Entsorgungsanla-
gen, Ansprechpartner bei den
Gemeindeverwaltungen und
der Kreisverwaltung und zu

interessanten Inter-
seiten gegeben.

Kostenlos erhält-
lich ist das Abfall-ABC
in den Rathäusern,
bei den Wertstoffhö-
fen, im Kreishaus und
durch Zusendung

nach telefonischer Anforde-
rung. Auch Sammelbestellun-
gen sind möglich. Im Internet
wird eine Download-Version
angeboten unter http://
www.oldenburg-kreis.de/
pdf/66-31_Abfall_ABC.

Weitere Auskünfte zum Ab-
fall-ABC erteilt Tobias Bruns
vom Landkreis Oldenburg
unter der Telefonnummer
04431/85-343.

„Aufwind“
hilft in
Krisensituationen
WILDESHAUSEN/LD – Erste
grundlegende rechtliche In-
formationen für Frauen, die
sich in einer Krisensituation
wie zum Beispiel Trennung,
Scheidung befinden und/oder
Gewalt erleiden, bietet das
Amt der Gleichstellungsbe-
auftragten des Landkreises
Oldenburg an. Am Montag, 9.
Mai, findet die nächste
Rechtsinformation durch die
Rechtsanwältin Ulrike Bartsch
statt. „Aufwind“ berät und
unterstützt Frauen und Mäd-
chen in schwierigen Lebens-
und akuten Krisensituatio-
nen. Interessierte Frauenmel-
den sich im Büro der Gleich-
stellungsbeauftragten des
Landkreises unter der Tele-
fonnummer 04431/85-372 an.

Gründerinnen
erhalten
praktische Tipps
LANDKREIS/LD – Die Existenz-
gründungsagentur für Frauen
bietet am Mittwoch, 11. Mai,
in der Zeit zwischen 8.30 und
12 Uhr im Kreishaus Wildes-
hausen, Delmenhorster Str. 6,
persönliche Beratungsgesprä-
che an. Eine Anmeldung im
Amt der Gleichstellungsbe-
auftragten unter t
04431/85-372 oder efa@stadt-
oldenburg.de ist erforderlich.

Das kostenlose Angebot
richtet sich an Frauen, die im
Landkreis Oldenburg wohnen
oder gründen möchten. Alle
Teilnehmerinnen erhalten bei
den Beratungsgesprächen
Unterlagen und Praxistipps
zur betriebswirtschaftlichen
Planung und Umsetzung der
Geschäftsidee.


